
crack
achte auf 
deine 
gesundheit!
Wir empfehlen die Verwendung 
von NATRON statt AMMONIAK. 

Ammoniakreste bleiben auch nach 
dem Waschen im Stein zurück und 
schädigen deine Lunge stärker als 
Natron. 

Bei täglichem Crackkonsum emp-
fehlen wir, auf Ruhepausen und 
ausreichend Schlaf zu achten. 
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Achte auch auf deine Versorgung mit 
Flüssigkeit und Nahrung. Nutze die 
kostenlosen Angebote in deiner Aids- 
und Drogenhilfe.
 
Um Crack spritzen zu können, muss 
es zurückgewandelt werden. Mit 
Ascorbinsäure, Wasser und Hitze ist 
dies machbar.

Grundsätzlich empfehlen wir dir  
hier die Nutzung eines professionellen 
Filters wie z.B. Sterifilt. Frag in deiner 
Aids- und Drogenhilfe danach.
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Um Kokainpulver in rauchbares Crack 
(Stein) umzuwandeln, erhitz das Kokain 
mit Natron und Wasser. 

Hierfür eignet sich eine Mischung  
von 5:1 (Beispiel 1 g Kokain und 0,2 g 
Natron). Nutz den Löffel um alles darin 
zu erhitzen. 

Das Pulver sollte ganz mit Wasser be-
deckt sein. 

Mit Natron lässt sich die Flüssigkeit 
stark erhitzen, sodass Streckstoffe  
ausgekocht werden. 

Erhöhe die Temperatur bis das Wasser 
kocht (Inhalt kann spritzen!). 

aus kokain 
crack machen

Beim Rauchen können durch die 
Hitze Verbrennungen an Mund und 
Lippen entstehen und der Mund 
trocknet aus. 

-	 Ein Lippenpflegestift schützt 	
	 und pflegt
-	 Bonbons regen den Speichel-
	 fluss an
- 	Mundstücke für die Pfeife 
	 vermeiden Verbrennungen und 	
	 Infektionen 

Du solltest deine Pfeife nicht teilen. 
Sollte es dennoch notwendig sein, 
benutz dein eigenes Mundstück. 
Mundstücke erhältst du in deiner 
Drogenhilfe. 

Achte darauf, dass das Sieb beim 
Einsetzen festsitzt, erhitze es kurz, 
so kann es beim Rauchen nicht ver-
rutschen. Asche benötigst du bei 
diesem Sieb nicht. 

infektionen 
vermeiden!

Bildet sich eine ölige Blase, ist das 
der richtige Zeitpunkt die Hitze 
wegzunehmen. Die Blase sinkt beim 
Abkühlen ab und wird zu einem 
Stein. 

Ein erneutes Erhitzen (Waschen) 
des Steins mit sauberem Wasser 
entfernt weitere Zusatzstoffe. 

Je öfter du wäschst, umso sauberer  
wird die Endsubstanz. Zum Trocknen 
des Steins eignet sich ein Papiertuch.

Bleiben Reststoffe im Löffel, sind 
das oft Streckstoffe, die nicht in 
deiner Pfeife landen sollten. 
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